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Über das Neue
Versuch einer Kulturökonomie. Essay

Boris Groys untersucht den kulturellen Prozeß als ökonomische Operation, angetrieben
von Gesetzen des Tausches, der Bewertung, der Dynamik, des intellektuellen Marktes,
der Nutzung des kulturellen Archivs. Kulturökonomie: eine ärgerliche Paradoxie? Nein,
die Neubestimmung von Kultur jenseits der Dichotomie von Neu und Alt und ohne die
Idee weitertreibender, schöpferischer Innovation aufzugeben.
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